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Beilage zu Nr . S45 - .
der

i
! A a L l s r u Ne r Zeit UN g.

? iterarifche Anzrige n.

Für Schulen aller Konfessionen.
Das äusserst wohlfeile und höchst giMünnützige

Lesebuch für dl » deutsch « Jugend , zum Ge »
brauch i n Stadt « und Landschulen, , her«

^
ausgegeben von Wtlh . Friedrich , Lehrer und
Cantor ,

ist so eben , 12 Bogen stark , erschienen , und , schon ge¬
bunden , um den äusserst billigen Preis von l2 kr. bei
Braun in Karlsruhe vorrälhig zu haben.

Die akademische Buchhandlung von I > C. B . Mohr
in Heidelberg beeilt sich , auf folgende künftig erschei¬
nende Pcä -n umerat ions - und Subscriprions -
werke aufmerksam zu machen , und sich zu geneigten Be¬
stellungen anzubieten :
4chI >iIlIuiiF6n xur ^ atuvAcscsiicbito Lrssilions , von

Maximilian , Lrinxon von Wicä -Ncuxvicä ; inl -io-
sorun^cn von 6 LI . coior . 1'sleln unä 6 Lo ^on
äeutseliom nnä kranxösiscftonr I 'cxt , Jede Liefe¬
rung 5 si . 24 kr .

Bildergallerie , K . K . , im Belvedere zu Wien .
Nach Zeichnungen des Hofmalers S . v . Perger in Ku¬
pfer gestochen u . Erklärungen herausgeg . v . C . Haas .
Prän . Pr . für jede Liefec. z fl . zü kr . (Sind bereits
4 Liefer. erschienen . )

Minutvli , H . F . v. , Rbise zum Tempel des
Jupiter Ammon in der Lybifchen Wüste und nach
OLeregypten rc . in d. I 1820 u . 1821 . Nach dem
Taged . defl. herausgeg . m> Bell . v . I >. F . H . Tölken .
gr. 4 . Mu r Karte und 30 Jmper . Fol . Tafeln in
Steindr z Theil color . Ausg . auf Engl . Drukpapier
» z6 fl . — bessere Ausg . auf gegl. Schweizer- Velin Z
Friedrichsd'or in Gold.

Zu denselben Subsc . Preisen und in denselben Ausga¬
ben wird auch eine Ausgabe mit Französischem Text
«sscheinem
Panorama , Europäisches , oder Abbildung u. Be¬

schreibung Merkwürdiger Städte u. a. der . Dm in Eu¬

ropa , v . I . Lehlinger , in 6 Bänden , jeder Band
in 12 Lief , rl in Querguart , jede Liefer . mit 2 Prosp.
u : Z — 4 Äogrn Text, ä l fl . Zo kr . Prän .

Petri , gedrängtes Handbuch der Fremdenwör -
ker in deutscher Schrift - und Umgangsspra¬
che , in der 4ten Aufl , in r Bd . Z fl . kr .

Reise durch das Innere von Brasilien , auf
Befehl S . K . M . v . Baiern in d . I 1817 — so
gemacht u . beschrieben re. 2 Bde . in 4 . jeder Band m .
1 Atlas in 15 Tafeln Jmperialfol . in Steindr . u 1
Generalkarte von Südamerika in 2 Kpfrpl . u . a . Kar
ten . Jeder Band kostet m . Atl . u . K . 4 Karvlin , ge »
ringere Ausg . z Karvlin , ord . Papier ohne All . 4 fl .
Subscriptionspk .

Dazu erscheinen die merkwürd. Thiere und Pflanzen
unter folgendem Titel :

s ) ^ nimalia nova ĉ uao in itinero jussu ct ansp ,
Aax . äos . Lav . L . ^ er Lrasil . suscexto oiaser -
vavit et äexin ^ i cur . äo 8xix .

r ) Die Säugthiere , Fol . in 6 Liefer. jede a n fl.
illum .

2) Die übrigen Thierarten in 4 . in Heften m , Text
u . ü Tafeln , illum . ä 7 fl,

L) Llantac novao etc . cur . äo Martins .
1 ) Monogr . der Palmen , 100 Tafeln in gr . Fol . m

4 Liefer . s 25 Tafeln schwarz 25 fl . - - illum .
50 fl.

2) Die übrigen n . Pflanzen in Heften , ä 12 Jmper .
Taf . 4 . schwarz 8 fl. — illum . 14 fl .

Schmidt , C . W . , Sammlung praktischer Er¬
fahrungen bei den vorzügl - technischen Ge¬
werben u . Künsten , und de : en Fortschritten , beson¬
ders beim Brandtweinbr . u . Merbrauen » M . Kpfcn . in
Bänden n 3 . Heften , alle 46 Wochen i Heft ,
gr . 8 . Berlin . Der Band z fl . z6 kr.

Walter Scott ' s sämmtliche Werke . Leipzig , bei
Gleditsch — neue Verdeutschung — Ausg. in Taschen-
form . Zwei Theile der Uebersctz. werden drei de - Orig ,
bilden , und zus. Z fl bis 3 fl. zH kr . kosten .

TiedgenS poetische Werk « in7Bändchen , aufdeutsch
Velin IO fl . 24 kr . — auf Schweizer-Velin l4 fl . 24 kr .

Lrattincesi . L . , a/uoäus dotanier » ouuic « iamilias ,
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«sners et s^ ecies klsntsr . illustr . in* 8> jeder Bd .
s 24 Bogen l fl. Zo kr . Zähl der Bände unbestimmt
es sollen aber jährlich ü — 8 erscheinen können.

Wien , seine Geschichte und seine Denkwür¬
digkeiten . Im Vereine mit mehr , bearb , u . herausg .
v. I . Frech , v. Hormayr . Das ganze Werk ist auf
s Jahrgänge berechner , jeder in 12 Heften zu 8 — i «
iöogen m i u . 3 Kupfern . Prän . Pr . auf Velinpsp .
ü fl . — Drukpap . z fl. 36 kr . pr. Dd .

Keikschrift für gebilbeke Christen der evangeli -
schen Kirche , herauSgeg. » . v . Lücke u v . Gie »
seler in Bon» . In Heften ^ » 7 — 8 Boge« . ä
r fl . 12 kr.
Besagte Buchhandlung nimmt auch auf alle andere im

nächsten Jahre Band - ung Monatweis « erscheinenden
Journale und Zeitschriften Bellung an » und sorgt
für pünktlichste und schnellste Lieferung zu den bekannten
Verlagspreisen unter den billigsten Bedingungen . Ihr « ei¬
gene bereits angekündigte Leseanstalt wird beginnen, sobald
die Zahl der Theilnehmer es gestattet , und dann da- Nä¬
here darüber bekannt gemacht werde ».

Rastatt . sStraßenraub . Z Gestern Abends 6 Uhr
ist Lorenz Straub , von Schwaldorf bei Rothenburg am Ne¬
ckar , nicht weit von Waldprechtsweier im Walde von einem
Burschen angepakt , und mit einem starken Prügel auf den
«topf geschlagen worden .

Nachdem Lorenz Straub seine ungefähr in i 3 fl . bestan¬
dene Baarschast hingeworfen , ist der Räuber davon gegangen .

Sowohl nach dem vom Verwundeten gemachten Beschrieb ,
als nach andern eingcgangcnc » Erkundigungen , ist der Thä -
rer der auch schon wegen Diebstahls , namentlich durch das
vorjährige AnzeigMart Nr . 70 , verfolgte Ludwig Pfeifer
von Rüppurr , welcher schon seit langer Zeit mit der im Jahr
1618 des GroßherroMums verwiesenen Sophia B ei se nwa »-

gerin von Dberböblingen , Obcramts Gcmündt , herumzieht .
Dieser Ludwig Pfeifer ist rg Jahre alt , D groß , hat

braune Haare , blaue Augen , braune Augenbraunen , mittlere
Nase und gleichen Mund , schwachen Bart , ovales Gesicht ,
gleiches Kinn und frische .Gesichtsfarbe ; auch ist er etwas
blatternarbig . — Er trug eine russische Kappe mit Wechsmcy
überzogen , einen Wammes von blauem Tuch , eine Weste mit
weiffcn Streifen , lange gefickte bibernc Hosen , mit rothem
Tuch und kleinen runden Knöpfen besezt .

Es werden sämmtliche Behörden ersucht , auf denselben
fahnden zu lassen , und ihn auf Betreten wohlverwahrt anher
einzuliefern .

Rastatt , den » . Dezember 1^ 22 .

GreßherzoglicheS Qberamt .

Müller .

Durlach . fFahndung . ) Der ledige , unten signa -
Aflrte Schneider , David Kärcher von Weingarten , hat sich
mit noch 2 andern Burschen der Verwundung des Christoph
Äableniz von Weingarte » schuldig gemacht , und ist nun mit
einem Wanderbuch , das er schon früher in Händen gehabt
hat , von Hause fortgegangcn , und hat sich dadurch der Un¬
tersuchung entzogen .

Sämmtliche Polizeibehhrdea werden deshalb ersucht , auf

diesen Bursche » fahnden , ihn im Betrctungsfall arretiren
und gegen Kostenvergütung aitzcr cinliefern zu lasse » .
. Durlach , den io Dez 1822 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
L eußlcr .

Signalement .
David Kärcher ist 20 Jahre alt , groß und von starker

Körpcrkonstttution , hat braune Haare , ein blatternarbiges Ge¬
sicht , gesunde Gesichtsfarbe , etwas spitzige Nase und Kinn ,und am linke » Fuß eine Narbe . — Bei seiner Entfernung
trug derselbe einen runden Hut , blautüchcnrn Urbcrrok , eine
gestreifte Weste » 0» Sommerzeit - , grautüchene PantalonSund
Halbstjefkl .

« arisruye . s. BekanntmachungJ Die Unter¬
zeichnete Stelle ist ermächtigt , die in der lezkern Ziehung her ,
ausgekommenen , auf den i . März 1825 zahlbaren AnlchenS -
loose zu discontiren , und zwar in der Art , daß bei Gewin¬
nen über 10s st . der Zins zu 5 pCt . vom Lage der antizipir -
tcn Zahlung bis » . März 182 ) berechnet , bei kleinern Ge¬
winnen aber , von io „ fl . und weniger , der Discont in run¬
der Summe , die Zahlung mag näher oder entfernter vom
Verfalltermitt geschehen , abgezogen wird , nämlich :

von 56 fl sGewinn . — fl . 40 kr .
70 fl . » . — fl. So kr .

» 8s fl . » . ist . — fs.
- 100 fl« - . , fl . iS kr.

Die Besitzer von gezogenen Loosen , welche von diesem Aner¬
bieten Gebrauch machen wollen , werden hiermit eingeladen ,
die Loose dahier zu prqsmtiren , Md die Zahlung dMr in
Empfang zu nehmen .

KarlsrO « , den g . Dez . 1622 .

Großherzogliche Amortisationskasse .

Karlsruhe . fLeihhauspfänder - Versteige¬
rung ^ Montag , den 6 . Januar 1823 , und die folgenden
Tage , werden in dem Gasthaus zum König von Preu/scn alle
über 6 Monate verfallene Leihhauspfändcr öffentlich versteigert .

Dieses wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß „ ach
dem 28 . d . W - keine verfallenen Pfandscheine prolongirt wer¬
den können .

Karlsruhe , den Dez . 1822 .
Großherzogliche Leibhauskommission .

VSt . Eyth .

Karlsruhe . sLederfabrik - Versteigerung ^
Zu der , der Unterzeichneten Stelle durch hohen KreiSdirckto -

-rialerlaß vom ig . November d. I . , Nr . 21,018 , ausgctragcne »
käuflichen Veräußerung des bisherig herrschaftlichen , nahe
beim Schlößchen Rüppurr an der Alb gelegenen Lcderfabrikgc -
bäudcs mit ZugehörLtc , bestehend :

in einer Mckigen Behausung mit mehrern Wohnzimmer »,
Gcrbereieinrichtung und großem Dachfpelchcr , dann in ei¬
nem Stalluüg , Remise , Heuboden ec . bildenden Hinterge¬
bäude , nebst geräumigem Hof und daranstoßcndcn 2 1/4
Morgen Wiesen und 1 1/2 Vrtl . Gartenland ,

hat man Donnerstag , de» ig . dieses , gewählt , und ladet dir
betreffenden Liebhaber zu dieser , in dem dasigen Schlößchen
selbst , Morgens g Uhr statt findenden Sttigernngsverhandlnng
mit der Bemerkung hierdurch ein , daß die Bedlngmffe an dem
bestimmten Tag selbst werden eröffnet , oder auch früher schon
auf dem Bureau der Unterzeichneten Verwaltung können <in-

- esehen werden .
Karlsruhe , den g . Dez . 162 ».

Großherzogliche DouralNkNvrrwalkung .
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Karlsruhe . ^ Elchen Holländerholz - Vcrstci-

- erung . ^ Mit Hoher Genehmigung werden Mitwoch , den
iö . dieses , aus dem Jttersbacher Gemeinbswaldc 60 Stämme ,
iwb aus dem Spielbergcr Gemelndswalde 40 Stämme Eichen,
Holländerholz , im Aufstreich vergeben. Die Verhandlung wird
m Loeo Ettlingen , im Gasthaus zum Ritter , früh 10 Uhr vvr-
gcnommen , wozu die HH . Liebhaber , unter Beziehung auf die
bereits erlassene schriftliche Bekanntmachung, hiermit wieder¬
holt eingeladen werde».

Karlsruhe , den 8. Dez . 182s .
Großherzogliche Forstinspektion Ettlingen.

Vorder g . LDie Ziegelhütten - Versteigerung
des Georg Adam Ullmerich zu Schillingstadt
betr . ^ Nach Großherzogl . h . Hofgerichtsverfügungund dar-
cuf erfolgten Amtsbeschluffes wird die Zicgelhütte des Georg
Adam Ullmerich zu Schikingstadt auf
Nontag , den 27 . des kommenden Monats Januar , Vor¬

mittags 10 Uhr ,
im Gasthaus zum Ochsen in Schillingstadt öffentlich versteigert ,
md zugleich unter Ratisikationsvorbehalt auch losgeschlagen .

Die Gebäulichkeiten bestehen :
,) Aus einem astöckigten Haus , das 65 Schuh lang und

36 Schuh breit ist . Unten befindet sich :
» ein geräumiger Brennofen ;
l>. cm Stall , 36 Schuh lang , und
« . ein gewölbter Keller .

IM - ten Stok :
» . ein Wohn - und Nebenzimmer ;
I, . ein Tanzsaal ;
» . zwei kleine Zimmer , und
ä . eine Küche -

2) Line doppelte Scheuer mit 2 Tennen und s Barren ,
nebst geräumiger Stallung. Im Ganzen 75 Schuh lang
und 56 Schuh breit .

3) Ein besonderer Holzschopfe» , und
4) mehrere Güterstücke .

Welches zur öffentlichen Wissenschaft der Liebhaber mit
dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß Auswärtige mit ge¬
richtlichen Zeugnissen über hinlängliches Vermögen sich aus-
zuweisen haben.

Bopberg , den -7. Nov. »822.
Großherzvgliches Amtsrevisvrat.

Emmert .
Bruchsal , fuhren - u . Fässer - VersteigerungJ

Hvsuhrenmacher Franz Könner dahier läßt bis Milwoch , den
ö . Januar künftigen Jahrs , Vormittags 9 nhr , in seiner
Behausung nachbenanntcUhren , als :

S verschiedene Flötenspielwerke ;
7 verschiedene 8 - Laguhren , zum Theil mit Glockenspiel mit

Viertel - und Stundenschiagwerk, Repetitionen, Wo¬
chentage » , Mondslauf rc . ;

» Nachtuhr mit Wecker , 6 Tage gehend ;
2 Laschenuhrwerke in hölzernen Kästchen ;
z ungerndigte dito ;
1 Gchwerk mit Gipsmarmorncm Kasten ;
, Gcwichtuhr mit Viertel - und Stunbcnschlagwerk sammt

Kasten ;
, S - Tazuhr mit Viertel - und Stundenschiagwerk, nebst

einem Flötenspielwcrk , spielt 8 Stücke und verschiebt
flch von sechsten , in bronzenem Kasten ; >

i Vogelkäfig mit einem Geh - und Svielwerk, bas 6 Stücke
hielt und 2 VSzel in Bewegung sezt ; ,

, o verschiedene goldene Sakuhren , worunter , Repetiruhr ;
2Z verschiedene tombackene unv silberne Taschenuhren ;

des Tags darauf , am Donnerstag , den 9 . desselben Monats «
Nachmittags 2 Uhr , ebenfalls in seiner Behausung ,

circs 33 Fuder Fässer von verschiedener Größe , in Eise»
gebunden , nämlich vom 1 bis 4 Fuder, sodann auch »
große Herbstbürien ,

in öffentliche Versteigerung bringen ; wozu die Liebhaber ein»
geladen werden .

Bruchsal , den 4. Dez . 1822.
Großherzvgliches Stadtamtsrevisorat .

G e r b e l.
Heidelberg . fFrüchte - Versteigerung . I Dien¬

stag , den 17 . Dezember d . I - , Nachmittags 2 Uhr , werden
in dem Gasthaus zum KarlSberg in Heidelberg mehrere hun¬
dert Malter Früchte von de» Rezepturen der kathvl . Kirchcn -
lüinistcnalseküon , als der Schaffnerei Heidelberg , Lobenftld
und Aeinkeim , dann der Schul - und Klosterfondsverrechnunz
in Heidelberg , öffentlich versteigert : welches mit dem Ansügen
bekannt gemacht wirb , daß die Proben am Versteigerungstage
Morgens auf dem Fruchtmarkte ausgestellt seyn werden .

Rastatt , s. Wein - und Fässer - Ve rsteigerung .ss
Bis Montag , den 16. dieses , Nachmittags um 2 Uhr , wer¬
ben in dem Lyzcumskeller dahier , aus der Verlaffenschaft des
dahier verstorbene» alt Dreikönizwirths , Franz Müller , ge¬
gen haare Bezahlung öffentlich versteigert :

a) 86 Ohm ,8,9er Rebländer , rZ Ohm ,819er Niederlän¬
der , 6 Ohm ,8,9er Klingelberger , 6 Ohm 1811er Nie¬
derländer und , 5 Ohm , 822er Windemer;

d) 265 Ohm Fässer , von , 2 dis 70 Ohm haltend ;
wozu die Liebhaber eingeladen werben .

Rastatt , de» 5 . Dezember 1822 .
Großherzogliches Amtsrevisvrat.

Hink .
Karlsruhe . ^ Kraftlos - Erklärung einer

Parti al 0 bligati 0 n . f Da sich der mehrfältigcn Auffor¬
derungen ungeachtet Niemand binnen der tzesezlichen Frist von
6 Wochen mit Ansprüchen auf die Partialobligation Nr . 498,
über 1000 fl , von vem unterm , 5 . Jul . 1799 bei Gebrüoer
Bethmann in Frankfurt a/m »egoziirle » Anlehen von
Soo .ooo fl . s 5 pCk . , gegen Obligationen au portoui - , ge¬
meldet hat , so wird nunmehr das in den Aufforderungen an¬
gedrohte Präjudiz hiermit ausgesprochen , und die benannte
Obligation für kraftlos erklärt.

Karlsruhe , den 21 . Nov. ,822 .
Großherzogliches Stadtamt.

Kork . fVerlorneKautionsurkude .) Eine dem
verstorbenen Rath und Landschreiber Neßler von hier durch
die Hochfürstl . Hessen - Hanau - Lichtcnbergische Renlkammer zu
Buchsweiler unterm , 7. März , 767 für ein DtenstkautionS -
kapital von gooo fl . Elsässer oder 8 - 5 o fl . Reichswährung
ausgestellte Urkunde ist abhanden gekommen.

Der Besitzer dieser vermißten Urkunde wird daher aufge»
fordert , solche binnen 6 Aschen , a äavo , um so gewisser bei
der unterfertigten Stelle vorzulcgen , und seine allcnfallsigc »
Rechte darauf geltend zu machen , als sie sonst nach UmfluK
dieser, peremptorischen Frist für amortisirt erklärt werden wird.

Kork , den 6 . Dez . ,8,ä .
GroMrzog ' iches Bezirksamt.

Kieffer .
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Karlsruhe . fÄufforderungess Die Verlasscn-
sthaft des kürzlich mit Tod abgegangenen hiesige» Bürgers u.
Glasschleifers Beil - Schneider beträgt nur 58 st . i kr . ,
welche nicht dazu hinreichen , den von der Wittwe nach L«
R . Saz »460 aus der Masse zu schöpfenden Unterhalt zu be¬
streiten .

Es wird dieses seinen Gläubigern bekannt gemacht mit dem
Anhang, daß , wenn demungeachrct eine Forderung von irgend
Jemand an die geringe Schneiderische Verlaffcnschaft ge¬
macht werden wolle , dieselbe binnen 4 Wochen von heute an
bei dem Großherzogl. StadtamtSrevisorat dahier liquidirt , und
ein etwaiges Vorzugsrecht an - und ausgcführt werden müsse ,
hei Strafe des Ausschlusses,

Karlsruhe , den 22 . , Nov . »822.
Großherzogliches Stadtamt. ,

> G 0 n d e l s h e i m. , s Auffvr derun g . ^ Eva
Hafner , gebürtig von Gblshaußc» , gewesene Ehefrau
des verlebten hiesigen Bürgers Georg Feßler , starb im
verflossenen Jahre ohne eheliche Leibeserben . Zu deren dispo¬
niblen Vcrlaffenschast hat sich bis jezt nur ein Erbe im 4tcn
Grade legikimirt , und zwar vvn der mütterlichen Linie , von
der väterlichen aber Niemand . Wer daher ein näheres Recht
auf das besagte , in etwa 3oo fl . bestehende Vermögen begrün¬
den kann , hat dieses bei der Unterzeichneten Stelle , binnen
einem Vierteljahr , zu thun , oder sich die nachtheiligen Folgen
selbst zuzuschreiben , die aus der , nach Verfluß di - ier Zeit , ge¬
schehenden Ausfolgung des Vermögens an die zur Zeit bekann¬
te nächste Verwandte der Erblasserin entspringen können .

Gondelshtim, den 2. ,Dez . 1822.
Großherzogl . Bad . Amt.

Füg er .
Mannheim , f A ufforderung . ^ Unter dem 22 .

September 18,7 erwirkte sich der hiesige Schuzbürger, Ephra¬
im G u t m a n » gegen den Handelsmann Mopses Weinsche » k
dahier eine Annotation für . eine Forderung von 900 fl . aus
dessen Haus Lit- § 3 Nr. 19 , die dem erster» abhanden ge¬
kommen ist.

Da nun , nach des Gutmann Anzeige , die Sache ge¬
tilgt ist , so werden alle diejenigen , welche irgend eine» An¬
spruch auf die Annorationsurkunde zu haben glauben , anmit
aufgesordcrt, solchen dahier unter dem Rechtenachtheile vor-
zulegcn , daß sie sonst , don heule an , in einem Termin von ,i Wochen als ungültig und getilgt angesehen werden solle .

Mannheim , den r6 . Nov . 1822.
Großherzogliches Stadtawt .

v . Jagemann .
Lahr - fS chulden - Liqui d at ion . ss Durch hohe

hofgerichtliche Verfügung vom i » . v . M . ist über die Verlas-
senscliast des dahier verlebten Hosgerichtsraths Müller Gant
erkannt worden . Es werden daher alle diejenigen , welche an
dessen Nachlaß eine Forderung zu machen glauben , hiermit
aufgcscrdert , dieselbe

Montags , den 2Z. Dezember ,
por dahiesigem Amt zu liquidiren , widrigenfalls sie , mit spä-
lern Ansprüchen abgewiesen werden.

Lahvi, den 4 . Dez . 1822.
Großherzogliches Bezirksamt.-

Wundt . ,
Baden -. sLdiktalladung . ss Joseph Eckart von

Uer , von dessen Aufenthalt seit 12 Jahren keine Nachricht
besteht , hat binnen 12 Monaten sich dahier zu melden , wl-
klsenfM sein , ;ll . LÄrfl - , rr,ks. bestehendes Vermögen an

sein « bekannten nächsten Verwandten , gegen Kaution , ausge-liefert werden solle .
Baden , den -6 . Nov. 182, .

Großherzogliches Bezirksamt.
Pieot .

B retten . sEdiktalladung . l Der seit vielen Jah¬ren abwesende , 64 Jahr alte , Christian Kleiner , von
Bauerbach , wird andurch aufgcfordert , innerhalb eines Iah-res dahier zu erscheinen , und über sein Vermögen zu dtspo-niren , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und sein Ver-
mögen an seine Verwandten in fürsorglichen Besiz auögefolgtwerden soll.

Breiten , deo 2g . Nov . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt-

W-uudt .
Müllheim . sEdiktalladung . ss Die beiden Bär-

gerssöhnc von Salzburg , Johannes Schamburgcr , du
seit 40 Jahren , unwissend wo , als Schneider abwesend iß ,und Johann Georg Scham bürger , der als Steinschleifer
ebenfalls , eit 2g Jahren abwesend sich befindet , werden «w
durch , oder deren gesczlichp Erben , ausgefordert, binnen Jah¬
resfrist sich dahier zu inelden , und über das einem jeden an -
gefallene , in 41 fl. 21 kr . bestehende Vermögen zu verfügen,widrigenfalls solche für verschollen erklärt , und dieses VermS-
gen , den sich darum gemeldeten Verwandten in fürsorglich «»
Besiz würde gegeben werden .

Müllheim , den 26 . Nos . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt.

W i s ch e k.
Rastatt , sEdi kt all -ad 11mg . ^ Joseph S ch i ffm »>

eher von Gagzenau , 40 Jahre alt , gicng schon vor 17 Jab-
rcn als Glasergesell ln die Fremde , und ließ bis daher mch»
vvn sich hören . Derselbe oder dessen etwaige Leibeserben b»-
den binnen einem Jahre sich bei Großherzoglichcm Obcramu
Rastatt zu melden , widrigens das vorhandene , ungefähr in
700 fl . bestehende Vermögen an die bekannten nächsten Ver¬
wandten , gegen Kaution , soll ausgelicfert werben.

Rastatt , den 9 . Dez . 1822.
Großherzogliches Oberamt.

Müller .
Staufen . fEdiktalladung - si Johann Georg Do

schinger von Biengcn , im Jahre 1769 geboren , seit >78 -,
unwissend wo , abwesend , wird hiermit ausgefordert , a llaw ,
in einem Jahre sich hier um den Empfang seines in 543 ß .
29 kr . bestehenden Vermögens zu melden , oder er wir .- siu
verschollen erklärt , und sein Verinügen seinen Geschwistern 1»
fürsorgliche » Besiz gegeben.- Staufen , den 25 . Nov . 1822.

Großherzogliches Bezirksamt.
Martin .

liebe klingen . fEdiktalladung . ^ Der : m Jahr,
r -7Zo gcbornc Gebhart Schönend erg er vpn Drisentwrf
welcher jchvn seit 35 Jahren als Bedienter von Hause abwe¬
send ist , gab , von dieser Zeit an , von seinem Leben und Auf¬
enthaltsort keine Nachricht mehr . Aus Verlangen seiner ge-
se .zlichen Erben wirb Lersilbc , oder seine etwaigen Leibeserben ,
ausgefvrderi, innerhalb Jahresfrist , sich seines bei der hiesigm
Waiscnkasse angelegten i » 128 fl . bestehenden Vermögens «re¬
gen , um so gewisser zu melden , als dieses, sonst seinen gesesii-
chen Erben in fürsorglichen Besiz würde überlassen werden.

ltebeklingcn , den 14 . Nov. 1822.
Großherzogliches Bezirksamt.

H.« aSzer.
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